
kurzNOTIERT
Wer verdient die Ehre?
Endspurt für Vereine, Einrich-
tungen und Organisationen:
Noch bis Freitag, 3. November,
können sie dem Rathaus maxi-
mal jeweils zwei ehrenamtlich
tätige Mitglieder vorschlagen,
die sich im Januar 2018 eine
Auszeichnung durch OB Harry
Mergel verdient haben. Vor-
schläge sind möglich unter Te-
lefon 07131/56-2250 oder per
E-Mail: sabine.weineck@heil-
bronn.de. (red)

Fotokurs: USA in Heilbronn
Im Rahmen ihres Semesterthe-
mas beschäftigt sich ein Foto-
kurs der VHS mit Spuren der
USA in Heilbronn: Bei einem
Stadtspaziergang werden Orte
jenseits der Burgerketten auf-
gesucht und gleichzeitig vor-
handene Kenntnisse im Um-
gang mit der Digitalkamera
vertieft und erweitert. Termine:
Montag, 6. und 20. November,
18 bis 19.30 Uhr und Samstag,
11. und 18. November, 10 bis 16
Uhr. Info und Anmeldung unter
Telefon 07131/9965-0. (red)

Sirenenwarnung
Im Falle einer Sirenenwarnung
bittet die Feuerwehr Heilbronn
folgende Verhaltensregeln zu
beachten: Zunächst sollten ge-
schlossene Räume aufgesucht
und auf Durchsagen im Radio
geachtet werden. Auf keinen
Fall ist der Schadensort aufzu-
suchen. Info: www.feuerwehr-
heilbronn.de, „Sicherheits-
tipps“, Sirenensignale. (red)

Standesamt geschlossen
Am Mittwoch, 8. November, ist
das Standesamt Heilbronn mit
den Dienststellen im Rathaus
sowie in den Stadtteilen Kirch-
hausen, Biberach und Franken-
bach für den Publikumsverkehr
geschlossen. Die Standesbeam-
ten und die Mitarbeiter in den
Standesämtern nehmen an ei-
nem Fortbildungslehrgang teil,
den der Fachverband der Stan-
desbeamtinnen und Standesbe-
amten Baden-Württemberg e.V.
im Auftrag des Innenministeri-
ums veranstaltet. (red)

Familien-Theaterstück
Am Sonntag, 29. Oktober, 15
Uhr, bringen Udo Grunwald und
Alexander Kranich das Famili-
en-Theaterstück „Der schönste
Garten auf Erden - Die Ge-
schichte von Philipp und Lud-
wig Pfau“ im Otto Rettenmaier
Haus / Haus der Stadtgeschichte
auf die Bühne. Das Stück ist ge-
eignet für Menschen ab fünf
Jahren. Der Eintritt ist frei. (red)

Aufbruch zu neuen Ufern
Haßmersheimer Fähre wird Teil der Bundesgartenschau Heilbronn 2019

Nun fuhr sie doch wieder, die
Haßmersheimer Fähre. Oder
besser: Sie wurde vom Motor-
boot Hornberg der Wasserstra-
ßen- und Schifffahrtsverwal-
tung des Bundes geschoben.
Und zwar in den Heilbronner
Osthafen, ihren vorläufigen
Liegeplatz.

Mitte 2018, wenn die Arbei-
ten am Neckaruferpark abge-
schlossen sind, wird sie ihren
endgültigen Platz auf dem Ge-
lände der Bundesgartenschau
einnehmen und als „Fährbüh-
ne“ einer der wichtigsten Ver-
anstaltungsorte sein. „Wir freu-
en uns sehr, dass die Fähre als
Bühne Teil der Bundesgarten-

schau Heilbronn 2019 wird. Da-
durch zeigt sich wieder einmal,
wie groß die Verbundenheit der
BUGA zum Neckar ist“, freut
sich BUGA-Geschäftsführer
Hanspeter Faas.

Lange Zeit verband die Fähre
den Ort Haßmersheim mit dem
Bahnhof auf der anderen Seite
des Neckars. Im Herbst 2014
hieß es dann aber: „Ade, alte
Fähre!“ - der Betrieb wurde ein-
gestellt, da nun der neu gebaute
Neckarsteg die beiden Ufer ver-
bindet. Haßmersheims Bürger-
meister Michael Salomo hatte
schließlich die Idee, dass die Zu-
kunft der Fähre auf dem Heil-
bronner BUGA-Gelände liegen

könnte - was die dortigen Ver-
antwortlichen gerne aufgriffen.

2019 lassen sich vom Ne-
ckaruferpark oder der Terrasse
der Reederei aus die Veranstal-
tungen auf der Fährbühne ge-
nießen. „Es wird Orchesterkon-
zerte, Gottesdienste und Open-
Stage-Veranstaltungen ge-
ben“, verrät Michaela Ruof,
BUGA-Leiterin Veranstaltun-
gen und Kultur. Ein Highlight
werde sicherlich das Chorfest
des Schwäbischen Chorverban-
des, bei dem vom 30. Mai bis
zum 2. Juni 2019 rund 10000
Sängerinnen und Sänger auf-
treten werden - unter anderem
auch auf der Fährbühne. (red)

Als Verkehrsmittel hat die Haßmersheimer Fähre seit 2014 ausgedient. Nun bekommt sie 2019 eine neue Auf-
gabe als „Fährbühne“ bei der Heilbronner BUGA. Jetzt wurde sie nach Heilbronn geschoben. Foto: BUGA

Shishabars und
Imbisse kontrolliert

Polizei und Ordnungsamt

Bei einer gemeinsamen Nacht-
kontrolle von Polizei und städ-
tischem Ordnungsamt wurden
vor einigen Tagen insgesamt 21
Shishabars und Imbisse über-
wiegend in der Innenstadt
überprüft.

Bei den Kontrollen mussten
nur vier Verstöße beanstandet
werden. Unter anderem gab es
Verstöße gegen das Landes-
nichtraucherschutzgesetz in
zwei Gaststätten, in denen war-
me Speisen zubereitet werden
und zudem geraucht wurde.
Außerdem ermittelten die Be-
amten Verstöße gegen das Ju-
gendschutzgesetz und gegen
Auflagen des Ordnungsamtes.

Die Betriebe, die gegen das
Landesnichtraucherschutzge-
setz verstoßen haben, müssen
mit Bußgeldbescheiden in Höhe
von 200 Euro rechnen. (red)

jungeRÄTE

Bewerbt Euch,
ändert Heilbronn

Wahl des Jugendgemeinderats

Nach fast zwei Jahren nähert
sich der aktuelle Heilbronner
Jugendgemeinderat dem Ende
seiner Amtszeit. Es war eine
Zeit voller neuer Entdeckun-
gen, Spaß und Erfahrungen.

Und genau das ermöglicht
der Jugendgemeinderat: Er gibt
20 Heilbronner Jugendlichen
die Möglichkeit, über sich hin-
auszuwachsen, Einblicke in die
Kommunalpolitik zu bekom-
men, selbstständig zu arbeiten
und soziale Kontakte zu knüp-
fen.

Auch ich habe dazugelernt:
So konnte bzw. kann ich mich
für die Jugend in unserer Stadt
stark machen, ihre Meinungen
vertreten und dabei mitwirken,
Heilbronn zu einem besseren
Ort für uns zu gestalten. Die Ar-
beit hat mir eine Menge Spaß
gemacht. Ich habe viele neue
Menschen kennengelernt und
neue Freunde dazugewonnen.
Die Mitarbeit im Jugendge-
meinderat war schon sehr früh
ein riesengroßer Wunsch von
mir - ich werde ihn vermissen.

Zugleich möchte ich Euch
Jüngere dazu inspirieren, eine
Kandidatur zu wagen. Genau,
wir suchen Euch als Mitglieder
im nächsten Jugendgemeinde-
rat. Informiert Euch online auf
unserer Seite unter https://ju-
gendgemeinderat.heilbronn.de
und lasst Euch bis Mittwoch, 8.
November, als Kandidaten ein-
tragen.
Bewerbt Euch -
und ändert
Heilbronn.

Selin Yumak
Jugend-
gemeinderätin
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Tricks für den Berufsalltag.
Sportlich ging es bei Selbstver-
teidigungs-, Tanz- und Fitness-
Angeboten zu. Entspannung
boten hingegen Klang- und Rü-
ckenmassagen. (go/Foto: Onat)

konnten kürzlich die städti-
schen Beschäftigten beim 6.
Gesundheitstag in der Harmo-
nie. Zahlreiche Vorträge und
Informationsstände vermittel-
ten den Besuchern Tipps und

Beim Thema Gesundheit aktiv werden
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